
 

 

18. Kreisjugendlager der Jugendfeuerwehren  

des Landkreises Spree- Neiße  

                                         

 

 

Termin:  22.5.2015 bis 25.5.2015 

Ort: Stadt Forst/(Lausitz) 

Teilnehmer: alle Jugendfeuerwehren des LK Spree-Neiße und ihre Partner Wehren, 
sowie die Jugendgruppen des THW und des DRK und die Mitglieder der DRK 
Rettungshundestaffel Forst 

Lagerleitung: Vorstand der Kreisjugendfeuerwehr SPN 

Lagerleiter:   1. FBL Lager Fahrten der Kreisjugendfeuerwehr SPN 

    2. amt. Kreisjugendwart SPN 

Freitag, 22.Mai 2015 

15:00 bis 18:30 Uhr  Anreise und Aufbau des Jugendlagers 

18:30 bis 19:30 Uhr  Abendbrot 

19:45 bis 20:00 Uhr  Aufstellen zur Eröffnung des Lagers 

20:00 Uhr    Eröffnung des Jugendlagers mit Ehrengästen 

21:00 Uhr    Große Eröffnungsparty mit DJ David 

00:00 Uhr Nachtruhe 

 

 



 

 

Samstag, 23.Mai 2015 

08:00 Uhr Wecken 

08:30 Uhr Frühstück 

9:30 Uhr Betreuerbesprechung 

10:00 Uhr  bis 14:00 Uhr Workshop-und Projekttag  

12:00 Mittagessen 

13:00 Uhr  bis 17:00 Uhr  Ausflüge in und um die Stadt Forst/ (Lausitz) 

16:00 bis 18:00 Uhr Freizeitgestaltung und Abendbrot 

( je nach Startreihenfolge der Gruppen bei der  Stadtrallye) 

17:00 Uhr Betreuerbesprechung 

18:30 bis 00:00 Uhr Stadtrallye der Jugendgruppen 2015 

01:00 Uhr Nachtruhe 

Sonntag, 24.Mai 2015 

08:00 Uhr Wecken 

08:30 Uhr Frühstück 

9:30 Uhr Betreuerbesprechung 

10:00 bis 16:00 Uhr Lagerolympiade  

10:00 bis 16:00 Uhr Sport und Spiele 

12:00 Mittagessen 

16:00 bis 19:00 Uhr Freizeitgestaltung 

17:30 Uhr Betreuerbesprechung 

18:00 Uhr Abendbrot  

19:00 bis 24:00 Uhr Abendveranstaltung 

01:00 Nachtruhe 

 



 

 

Montag, 25.Mai 2015 

08:00 Uhr Wecken 

08:30 Uhr Frühstück 

10:00 Uhr Abbau des Zeltlagers und Reinigung des Geländes 

12:00 Uhr Abschlussappell / Siegerehrungen aller Wettkämpfe des Lagers 

 

Änderungen sind vorbehalten und werden bekanntgegeben. 

Der Vorstand Kreisjugendfeuerwehr Spree-Neiße 
erarbeitet FBL Lager und Fahrten Christian Rösiger 

                                              

 

 

 

„Grenzen überwinden durch gemeinsame Investition in die Zukunft“. 

 

Das Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung im Rahmen 

des Operationellen Programms der grenzübergreifenden Zusammenarbeit Polen 

(Wojewodschaft Lubuskie)–Brandenburg 2007-2013, „Small Project Fund und Netzwerk-

projektefonds der Euroregion Spree-Neiße-Bober“, kofinanziert. 

 


